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• Registrierung des LicenceProctectors (regsvr32)

• Weitere Hinweise



Einzelplatz-Installation



Einzelplatz-Installation

Eine Einzelplatz-Installation kommt dann infrage, ... 

... wenn Sie nur eine Benutzerlizenz besitzen

... wenn nur an einem PC mit LEO gearbeitet wird

... wenn Sie einen externen Arbeitsplatz einrichten (z.B. auf einem Laptop, den Sie mit zu den Lehrgängen nehmen)

Falls Sie mit mehreren Personen gleichzeitig mit LEO arbeiten wollen, müssen Sie eine Netzwerk-Installation 
einrichten. Schauen Sie sich dazu das Folgekapitel an.

Eine Einzelplatz-Installation wird so durchgeführt:

1. Starten Sie das Installationsprogramm und wählen Sie einen beliebigen Zielpfad.

2. Installieren Sie die Datenbanktreiber mit den Voreinstellungen des Installationsprogramms.

3. Starten Sie LEO. Falls Sie eine Fehlermeldung bzgl. der Registrierung des LicenceProtectors erhalten, schauen Sie 
zunächst in dem zugehörigen Kapitel nach, was zu tun ist.

Falls die Datenbankverbindung nicht hergestellt werden konnte:

4. Öffnen Sie im LEO-Menü unter „Programm“ den Punkt „Optionen“ und wechseln Sie dort zu der Seite „Datenbank“.

5. Tragen Sie oben entweder die echte IP-Adresse des PCs ein oder die 127.0.0.1 .

6. Wählen Sie das Datenverzeichnis aus (Standardpfad: „C:\Programme\Labitzke\Leo 4\Daten\“)

7. Klicken Sie auf „Verbindung prüfen“ und speichern Sie, wenn dies erfolgreich war. Andernfalls müssen Sie 
sicherstellen, dass die Datenbanktreiber installiert und aktiv sind und die Verbindungsdaten bzgl. IP-Adresse und 
Datenverzeichnis stimmen.



Netzwerk-Installation



PC 1: zentraler PC im Netzwerk, auf 
den alle Benutzer zugreifen können

PC 2: Arbeitsplatz Manfred Mustermann PC 3: Arbeitsplatz Martina Mustermann

Installation von LEO innerhalb eines Netzwerks



PC 1: zentraler PC im Netzwerk, auf 
den alle Benutzer zugreifen können

1

1 Installieren Sie LEO inkl. Datenbanktreiber und ermitteln Sie die IP-
Adresse dieses PCs. Die Vorgaben des Installationsprogramms können in 
den meisten Fällen so belassen werden.

Beispiel:

192.168.0.5

C:\Programme\Leo 4

PC 2: Arbeitsplatz Manfred Mustermann PC 3: Arbeitsplatz Martina Mustermann

nur hier wird LEO installiert

Installation von LEO innerhalb eines Netzwerks



PC 1: zentraler PC im Netzwerk, auf 
den alle Benutzer zugreifen können

2

2 Starten Sie LEO auf diesem PC. Klicken Sie im LEO-Hauptmenü auf 
„Programm / Optionen“ und wechseln Sie auf die Seite 
„Datenbankverbindung“. Dort tragen Sie die ermittelte IP-Adresse sowie 
den Programmpfad ein. Klicken Sie auf „Verbindung prüfen“ und speichern 
Sie, wenn die Verbindung erfolgreich war.

PC 2: Arbeitsplatz Manfred Mustermann PC 3: Arbeitsplatz Martina Mustermann

nur hier wird LEO installiert

Installation von LEO innerhalb eines Netzwerks

Beispiel:

192.168.0.5

C:\Programme\Leo 4

LEO starten und einrichten

Beispiel:

Programmverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4



PC 1: zentraler PC im Netzwerk, auf 
den alle Benutzer zugreifen können

PC 2: Arbeitsplatz Manfred Mustermann PC 3: Arbeitsplatz Martina Mustermann

3

3 Erstellen Sie je Arbeitsplatz ein Netzlaufwerk zum tatsächlichen Laufwerk 
bzw. Ordner auf PC 1, auf dem sich die Installation befindet (falls noch 
keins existiert).

Beispiel:

Laufwerk „L:“ greift auf zu auf den Ordner 

„C:\Programme“ von PC 1

Installation von LEO innerhalb eines Netzwerks

Beispiel:

Programmverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4

IP-Adresse: 

192.168.0.5

Datenverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4\Daten

Netzlaufwerk erzeugen Netzlaufwerk erzeugen



PC 1: zentraler PC im Netzwerk, auf 
den alle Benutzer zugreifen können

PC 2: Arbeitsplatz Manfred Mustermann PC 3: Arbeitsplatz Martina Mustermann

4

4 Erstellen Sie je Arbeitsplatz eine Verknüpfung zur Programmdatei 
„LEO.exe“, wobei Sie das soeben erstellte Netzlaufwerk ansprechen.

Starten Sie die Verknüpfung. Evtl. müssen Zugriffsrechte oder eine Firewall
angepasst werden, damit LEO problemlos ausgeführt werden kann.

Beispiel:

Ziel: „L:\Leo 4\Leo.exe“

Ausführen in: „L:\Leo 4\“

Installation von LEO innerhalb eines Netzwerks

Netzlaufwerk erzeugen Netzlaufwerk erzeugen

Verknüpfung anlegen Verknüpfung anlegen

Beispiel:

Programmverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4

IP-Adresse: 

192.168.0.5

Datenverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4\Daten

Beispiel:

Netzlaufwerk: „L:“



Installation von LEO innerhalb eines Netzwerks

PC 1: zentraler PC im Netzwerk, auf 
den alle Benutzer zugreifen können

PC 2: Arbeitsplatz Manfred Mustermann PC 3: Arbeitsplatz Martina Mustermann

Beispiel:

Programmverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4

IP-Adresse: 

192.168.0.5

Datenverzeichnis:

C:\Programme\Leo 4\Daten

Beispiel:

Netzlaufwerk: „L:“

Programmpfad:

„L:\Leo 4\Leo.exe“

LEO ist nun installiert. 

Falls beim Starten Fehlermeldungen erscheinen oder sich LEO nicht mit der Datenbank verbindet, lesen Sie bitte die 
folgenden Seiten.



Registrierung des LicenceProtectors



Auf jedem Arbeitsplatz (d.h. jeder Windows-Installation, die mit LEO arbeiten soll) muss einmalig der LicenceProtector
registriert werden. 

Dies erledigt LEO für gewöhnlich automatisch beim Programmstart, jedoch erfordern neuere Betriebssysteme wie 
Windows 7, Windows Vista sowie Windows Server 2008 eine spezielle Vorgehensweise.

Falls Ihnen LEO beim Starten eine Meldung bzgl. der fehlgeschlagenen Registrierung bringt, müssen Sie wie im 
Folgenden beschrieben vorgehen:

Registrierung des LicenceProtectors

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die LEO-Verknüpfung und wählen Sie „Eigenschaften“.

2. Setzen Sie bei den Einstellungen auf der zugehörigen Seite das Häkchen „als Administrator ausführen“ und 
wählen Sie den „XP SP3 Kompatibilitätsmodus“.

3. Falls möglich: Wählen Sie „für alle Benutzer ändern“.

4. Speichern Sie diese Einstellungen.

5. Öffnen Sie das LEO-Programmverzeichnis und kopieren Sie die Datei „LicProtectorEasyGo260.dll“ in das 
Windows-Verzeichnis des Arbeitsplatzes (üblicherweise „C:\Windows“).

6. Erstellen Sie auf dem Desktop eine neue Verknüpfung, geben Sie als Ziel die Datei „cmd.exe“ aus dem Windows-
Systemverzeichnis an (üblicherweise „C:\Windows\system32\cmd.exe“) und speichern Sie die Verknüpfung.

7. Starten Sie die Verknüpfung, indem Sie sie mit der rechten Maustaste anklicken und „als Administrator ausführen“
wählen.

8. Geben Sie in dem Fenster folgendes ein (ohne Anführungsstriche): 
„regsvr32 C:\Windows\LicProtectorEasyGo260.dll“

9. Wenn keine Fehlermeldung erscheint, schließen Sie das Fenster und starten Sie LEO. Es sollte kein Hinweis bzgl. 
der Registrierung des LicenceProtectors mehr auftauchen.



Weitere Hinweise



- Verwenden Sie stets die 32bit-Datenbanktreiber, auch in einer 64bit-Umgebung

- Jeder LEO-Benutzer benötigt Schreib- und Leserechte für das LEO-Programmverzeichnis sowie alle Unterordner

Weitere Hinweise

Wie führe ich ein Programmupdate durch?

Unser Programm „WebUpdate“ finden Sie auf jeder LEO-Programm-CD sowie auf unserer Webseite unter 
„Produktionformationen: LEO-Lehrgang“. Dieses müssen Sie auf dem PC installieren, wo auch LEO installiert ist. 

Dann rufen Sie auf diesem PC LEO auf und wählen im Menü unter „Programm“ den Punkt „Programm-Update über das 
Internet“. Es sollte sich ein kleines Fenster öffnen, wo Sie „LEO 4“ wählen können.

Anschließend sehen Sie ein Fenster mit den Tasten „Prüfen, ob neue Updates verfügbar sind“ sowie „Verfügbare 
Updates herunterladen und installieren“. Normalerweise sollte letztere Taste nach wenigen Sekunden aktiv werden, so 
dass sie angeklickt werden kann. Ist dies nicht der Fall, klicken Sie auf „Prüfen...“ und warten erneut wenige Sekunden. 
Sobald die Taste zum Herunterladen aktiv wird, können Sie diese anklicken und es werden automatisch alle 
ausstehenden Updates heruntergeladen und installiert.
Sollte die Taste immer grau hinterlegt bleiben, obwohl Ihnen darunter die verfügbaren Updates angezeigt werden, liegt 
wahrscheinlich ein Problem mit einer Firewall vor, die die Update-Dateien blockiert.

Nach der Installation der Updates können Sie sofort mit LEO weiterarbeiten.

Wie kann mir bei einem Problem oder einer Fehlermeldung geholfen werden?

Im Menü „Programm“ finden Sie den Punkt „EMail an den Support senden“. Darüber können Sie eine EMail erzeugen 
lassen, der Ihre LEO-Daten angehängt werden und die Sie anschließend nur noch absenden müssen. Bitte nennen Sie 
möglichst genau, was Sie getan haben und bestenfalls Beispiele, anhand derer wir das Problem schnell nachvollziehen 
können.
Falls eine solche Mail nicht automatisch erzeugt werden kann, wählen Sie den Punkt „Daten auf Desktop ablegen“. Die 
so erzeugte Datei hängen Sie dann bitte an eine manuell erzeugte EMail und senden diese an support@labitzke.de .


